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MS Wissenschaft: Entdecken Sie die
Facetten der Freiheit in Bonn

Entdecken Sie Freiheit an Bord der MS Wissenschaft in
Bonn: Interaktive Exponate, Workshops und spannende

Diskussionen vom 21. bis 23. August 2024.

Das Ausstellungsschiff MS Wissenschaft hat erneut die Bonner
Gewässer erreicht und präsentiert ein spannendes und
interaktives Programm für Studierende, Schüler und
Technikbegeisterte. Von Mittwoch, 21. August 2024, bis Freitag,
23. August 2024, wird das schwimmende Museum an der Köln-
Düsseldorfer-Landebrücke am Brassertufer zu finden sein. Unter
dem Motto „Freiheit“ zeigt das Bundesministerium für Bildung
und Forschung (BMBF) ein facettenreiches Angebot von 31
Exponaten, die sich der Erforschung dieses bedeutsamen
Themas widmen.

Die Ausstellung ist nicht nur für Erwachsene gedacht, sondern
richtet sich vor allem an Jugendliche ab 12 Jahren. Besonders
spannend wird der Besuch für Schülerinnen und Schüler ab 14
Jahren, die am Donnerstag, 22. August, zwischen 9.30 und 16.00
Uhr mehr über duale Ausbildungsberufe und verschiedene
Berufsfelder erfahren können. Abgerundet wird das Event durch
einen Dialog am Abend, der sich mit dem Einfluss von Trollen,
Bots und Algorithmen auf die Meinungsbildung im Internet
beschäftigt.

Interaktive Erlebnisse und Veranstaltungen

Die Exponate sind allesamt interaktiv und stammen direkt aus
der Forschung. Eines der faszinierendsten Ausstellungsstücke



lädt die Besucher dazu ein, die Geschichte vor 75 Jahren zu
entdecken und zu erfahren, welchen Einfluss zwei Giraffen auf
die Entwicklung des Grundgesetzes der Bundesrepublik
Deutschland hatten. Ein weiteres Highlight ist ein
Flipperautomat, der den Einfluss von Genetik und Gesellschaft
auf persönliche Entscheidungen veranschaulicht. So wird das
Publikum eingeladen, selbst in die Rolle der Hirnforscher zu
schlüpfen und sich mit komplexen Fragen der
Entscheidungsfreiheit auseinanderzusetzen.

Darüber hinaus gibt es täglich um 17.00 Uhr geführte Touren
durch die gesamte Ausstellung. Für die Neugierigen bietet sich
die Gelegenheit, bei „Meet the Scientists“ direkt mit
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern des Museum Koenig
ins Gespräch zu kommen. Diese Formate fördern nicht nur das
Verständnis für die Themen, sondern sie machen Wissenschaft
auch greifbar und lebendig.

Das Programm der MS Wissenschaft ist eine wertvolle
Gelegenheit für alle, sich mit den verschiedenen Aspekten von
Freiheit auseinanderzusetzen und dabei gleichzeitig in die
spannende Welt der Forschung einzutauchen. Die Veranstaltung
wird von den regionalen Wissenschaftsinstitutionen unterstützt,
was auch die hohe Qualität und Relevanz der Exponate
unterstreicht.

Bonn – Ein Zentrum für Wissenschaft und
Forschung

Die Region Bonn hat sich als ein wichtiger
Wissenschaftsstandort in Deutschland etabliert. Hier haben sich
zahlreiche renommierte Institutionen angesiedelt, darunter die
Universität Bonn, verschiedene Fraunhofer-Institute sowie Max-
Planck-Institute. Auch das Museum Koenig, Teil der Leibniz-
Gemeinschaft, spielt eine zentrale Rolle in der Vermittlung von
Wissen und Forschung über Biodiversitätsfragen.

Insgesamt unterstreicht die MS Wissenschaft nicht nur die



Bedeutung von Bildung und Forschung, sondern auch die
Notwendigkeit, diese Themen erlebbar zu machen. Von der
Ausstellung bis zu den Diskussionsrunden bietet das Schiff eine
Plattform, um über Freiheit in der heutigen Gesellschaft
nachzudenken und zugleich zu lernen.

Wer die MS Wissenschaft in Bonn verpasst, hat die Möglichkeit,
die Ausstellung von Samstag bis Montag, 24. bis 26. August, in
Königswinter am Anleger „Viking“ zu besuchen. Damit bleibt
ausreichend Zeit, sich mit den spannenden Themen
auseinanderzusetzen und die Bedeutung von Freiheit in
verschiedenen Lebensbereichen zu reflektieren.

Einladung zur Wissenschaftsreise

Diese Ausstellung ist nicht nur eine weitere Aktivität im
Veranstaltungskalender Bonns, sondern auch ein wertvoller
Baustein zur Förderung der Wissenschaftskommunikation. Sie
bietet einer breiten Öffentlichkeit, insbesondere jungen
Menschen, die Möglichkeit, in die Welt von Forschung und
Wissenschaft einzutauchen. Durch interaktive Formate wird
Wissen vermittelt, das sowohl in der Schule als auch im Alltag
von Bedeutung ist. Das Angebot der MS Wissenschaft ermutigt
alle, sich aktiv mit Wissenschaft auseinanderzusetzen und
Fragen zu stellen, die die Zukunft betreffen.

An Bord der MS Wissenschaft präsentieren sich nicht nur die
interaktiven Exponate, sondern auch die wissenschaftlichen
Institutionen hinter diesen Arbeiten. Die Exhibition beleuchtet
aktuelle Forschungsprojekte, die relevante Themen wie Freiheit,
Demokratie und gesellschaftliche Partizipation behandeln. Diese
Themen sind in der heutigen Zeit besonders bedeutend, da die
Auseinandersetzung mit Meinungsfreiheit und gesellschaftlichen
Werten im digitalen Zeitalter eine neue Dimension erreicht hat.
Die Kombination aus Forschung und interaktiven Erlebnissen soll
das Interesse der Jugend an Wissenschaft und gesellschaftlichen
Fragestellungen fördern.



Das Konzept der MS Wissenschaft

Die „MS Wissenschaft“ ist viel mehr als nur ein schwimmendes
Museum. Mit ihrem innovativen Konzept verbindet sie Bildung,
Unterhaltung und Interaktion. Die Ausstellungen sind so
gestaltet, dass sie nicht nur informieren, sondern auch aktiv zur
Teilnahme anregen. Dies ermöglicht den Besucherinnen und
Besuchern, sich auf eine spielerische Art und Weise mit
komplexen Themen auseinanderzusetzen.

Das Projekt wurde initiiert, um Wissenschaft für Jung und Alt
zugänglich zu machen und zu zeigen, wie Forschung unsere
alltäglichen Entscheidungen beeinflusst. Jedes Jahr wird ein
neues Thema gewählt, das die Vielfalt der wissenschaftlichen
Disziplinen widerspiegelt und aktuelle gesellschaftliche
Fragestellungen aufgreift. In diesem Jahr liegt der Fokus auf der
Freiheit, die in vielen Facetten beleuchtet wird.

Edukative Veranstaltungen und
Zusammenarbeit mit Schulen

Ein weiterer wichtiger Aspekt der MS Wissenschaft ist die enge
Kooperation mit Bildungseinrichtungen. Die Veranstaltungen an
Bord sind darauf ausgerichtet, SchülerInnen nicht nur zu
informieren, sondern sie auch aktiv in den Dialog einzubeziehen.
Der Tag der dualen Ausbildungsberufe am 22. August ist ein
Beispiel dafür, wie junge Menschen frühzeitig über ihre
beruflichen Perspektiven aufgeklärt werden können.

Die Diskussion zu Themen wie „Trolle, Bots und Algorithmen“
zeigt zudem, wie wichtig es ist, Medienkompetenz zu vermitteln.
Ein gut informierter Umgang mit sozialen Medien ist
unverzichtbar, um eigenständige Entscheidungen treffen zu
können und die eigene Meinungsbildung zu stärken.

Forschung und Freiheit



Ein zentrales Thema, das innerhalb der Ausstellung behandelt
wird, ist die Verbindung zwischen Forschung und der
Wahrnehmung von Freiheit. Verschiedene Exponate lenken den
Fokus auf die Fragen, welche Rolle Forschung in freien
Gesellschaften spielt und wie wissenschaftliche Erkenntnisse zur
Gestaltung von Gesellschaften beitragen können. Die
Ausstellung regt dazu an, darüber nachzudenken, wie Freiheit in
Wissenschaft und Forschung umgesetzt wird und welche
Verantwortung WissenschaftlerInnen in einer demokratischen
Gesellschaft tragen.

Zusammenfassend bietet die MS Wissenschaft nicht nur einen
Ort für interaktive Erfahrung, sondern auch einen bedeutenden
Raum für Diskussion und Lernmöglichkeiten, die die junge
Generation auf die Herausforderungen und Chancen der
heutigen Zeit vorbereiten.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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